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Mittwoch , 18 . Juni »841

0 .290 . Babstatt , bei Rappenau .
Weinkelter-Versteigerung.

_ _ Wegen Abbruch des herrschaftlichen
Kelterhauseszu Babstadt werden

Freitag , den 27 . d . Mts . ,
Vormittags 10 Uhr ,

zur Versteigerunggebracht :
1) eine noch in gutem Zustand befindliche Kelter,

deren Druckwerk in 4 großen eichenenKlötzen
von 30 Fuß Länge besteht , welche, wenn sie
nicht zur Kelter benutzt , als Nutzholz für
Handwerker ganz brauchbar sind ;

2) sämmtlichcs Bauholz , welches das Kelterge¬
bäude enthält , bestehend in Eichen , welche
sich ebenfalls gut zu Nutzholz eignen .

Die Versteigerung wird auf dem Kelterplatz vor-
genommeu .

Babstadt, am >4 Juni 1851 .
Tchupp , Ncntamtmann .

0 . 182 . (2) 2. Rastatt .
Wirthsehaftsver -

pachtung .
Die Stadtgemeindc Rastatt

? istEigenthümerindes mit der
Real - Schildgerechtig¬

keit zum weißen Roß versehenen Gasthauses in
Lauf, großherzoglichen BezirksamtsBühl; und sucht
solches auf 3 Jahre zu verpachten .

Dasselbe liegt mitten im Ort Lauf an der Straße
ins Hub - und Erleubad , ist neu und modellmäßig
von Stein gebaut , enthält einen geräumigen Kel¬
ler, ein Lokal zum Betrieb einer Mctzig , eine große
Wirthsstube mit Einschank , Wohnzimmer und
Küche ; im zweiten Stock 5 Zimmer mit Tanzsaal ;
und im dritten Stock 2 Zimmer , 2 Kammern und

. Speicher. Dabei befinden sich ferner Scheuer,
Pferd - , Rindvieh- und Schweinstallungen , so wie
angemessener Hofraum.

Alle Jene , welche Lust haben , diese Realitäten zu
pachten , werden ersucht , ihre Angebote in Bezug
auf den zu zahlenden jährlichen Miethzins binnen
3 Wochen bei Unterzeichneter Stelle frankirt und
schriftlich einzureichen , und nöthigenfalls Vermö-
genszeugniffe anzuschließen ; dabei wird noch be¬
merkt, daß der Aufzug sogleich geschehen kann .

Rastatt , den 10. Juni 1851 .
Gemeinderath.

Hammer .
vckt . Wildenmann , Rathsschr.

0 .209. (3)2 . Nr . 5204 . Frei¬
burg .
Liegenschafts - Versteige-

- rung .
In Folge richterlicher Verfügung werden

Freitag , den 4 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

im Adlerwirthshause zu Waltershofen dem Mi¬
chael Ehret von da öffentlich versteigert :

1) Eine einstöckige Behausung, Scheuer,
Stallung , mit Bierbrauerei und -
Branntweinbrennerei nebst der dazu
gehörigen Einrichtung ; sodann 3
Viertel 83 Ruthen Hosraithc; ange¬
schlagen zu . .

2) 5 Viertel 0 Ruthen Garten und t/?
Viertel Weg , der Schloßgarten;
tarirt zu . .

3) 4 Jauchert Acker in 3 Abteilungen ,
4) 7 Viertel Matten in 2 Abtheilungen ,
5) 3 Viertel 50 Ruthen Reben , . . .

5000 fl .

600 fl.
1300 fl .
850 fl.
500 fl.

zusammen 8250 fl.
Das Ganze liegt zu Wippertskirch bei Walters¬

hofen .
Die Gebäude nebst den Einrichtungen zur Bren¬

nerei und Brauerei befinden sich in ganz gutem
Zustande .

Der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird.

Freiburg , am 11 . Juni 1851 .
Großh. bad . Landamtsrevisorat.

Kohlund .
0 .212. (2) 2. Nr . 2808 . Do -

naueschrngen .
Liegenschafts - Verstei¬

gerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden

Donnerstag , den 10. Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

demSonnenwirth Bartholomä Simon in Bräun¬
lingen im Gasthaus zur Linde allda die nachbe¬
schriebenen , auf Bräunlinger Gemarkung gelege¬
nen Liegenschaften einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag ' erfolgt,
wenn der beigesetzte Schätzungspreis erreicht wird.

^ 1. Häuser und Gebäude .
1) Ein dreistöckiges , neu von Stein aufgeführ¬

tes Wohnhaus mit der Realwirthschaftsge-
rechtigkeit zur Sonne , nebst besonders stehen-
denOckonomiegebäuden , bestehendinScheuer,Stallungen und Wagenschopf , worunter 2
gewölbte Keller, in Stetten an der Straße
nach Hüffngen gelegen , einers . Eigenthümer,anders, der Weg , geschätzt zu . . 5000 fl .
sodann die darauf noch ausstehende Brand¬
entschädigung im Restbetrag von . 900 fl .

2) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallungen unter einem Dach , die soge¬
nannte Stockmühle mit 2 Mahl - , 1 Gerb¬
gang und Putzmühle , sodann die besonders
stehende Beimühle , Schopf, Waschhausund
Schweinställe , mit 54 Ruthen Garten im
Schacher , beiderseits Eigenthümer 3400 fl.

3) Die vormals städtische Sägmühle mit 2 Säg¬
blättern und Zirkularsäge, 110 ' lang, 36' breit
und 15 ' Fall, — am Waldhauserweg, einers .
Eigenthümer, anders , der Weg . . 3500 fl.

II . A ck e r f e l d .
54 Jauchert 2 Vierling in 37 und beziehungs¬

weise 28 Abtheilungen . . . . . . 9683 fl.

III . Wiesen .
18 Jauchert 3 >/z Vierling in 16 und beziehungs¬

weise 7 Abtheilungcn . 4120 fl.
IV . Wald .

1 Jauchert 2 Vierling im Walzenthal . 80 fl .
Donaueschingen, den 10. Juni 1851 .

Großh. bad . Amtsrevisorat.
Z a m p o n i .

0.208. (2)2. Knielin¬
gen .
Liegenschaftsver¬

steigerung .
In Folge richterlicher

Verfügung wird den Erben des Martin Kn ob¬
loch III - von hier

Donnerstag , den 26. d. Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

hier auf dem Rathhause das denselben gehörende
gemeinschaftliche , nachbeschriebene Wohnhaus im
Zwangswege öffentlich versteigert ; wozu Liebhaber
eingeladen werden .

Beschreibung des Hauses .
Ein zweistöckigesWohnhaus nebst Scheuer , Stal¬

lung und Hofraithe, mit Gras - und Gemüsgarten
an der Hauptstraße , neben Kantenwirth Burkhard
und Ernst Hauer ; gerichtlich tarirt zu . 1500 fl .

Knielingen, den 7 . Juni 1851 .
Bürgermeister Vollmer .

vät. Vollmer .
0.253 . (3)2. Pforz¬

heim .
Mühlen -Verstei-

gernng .
In der Verlassen¬

schaftssache des verleb¬
ten Müllers Valentin Stößer in Mühlhausen an
der Würm werden der Erbtheilung wegen

Montag , den 7 . Juli 1851 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in des Erblassers Behausung selbst die bereits in
Nr . 117, >18 u . 119 dieses Blattes näher beschrie¬
benen Mühlgebäulichkeiten sammt allen Zugehör-
den einer nochmaligen Versteigerungzu Eigenthum
ausgesetzt , oder im Falle sich keine Kaufliebhaber
einfinden sollten , in einen mehrjährigcnZeitbestand-
gegeben ; wozu die auswärtigen Kauf- resp. Pacht¬
liebhaber, welche sich mit legalen Vermögens- und
Leumundszeugnissen auszuweisen haben , eingela¬
den werden .

Pforzheim, den 13 . Juni 1851 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

E p p e l i n .
vüt . Nunn , Notar .

0 . 197. (2) 2. Nr . 837 . Bruchsal . (Bauar -
beiten - Versteigerung .) Die genehmigten Her¬
stellungen an der Kirche zu Wössingen , bestehend
aus :

1) Maurerarbeit , imVoranschlag
von . ' . 241 fl . 25 kr.

2) Zimmermannsarbeit , im Vor¬
anschlag von . 11 fl . 28 kr.

3) Schreinerarbeit , im Voran¬
schlag von . . 6 fl. 10 kr.

4) Glaserarbeit , im Voranschlag
von . . . 31 fl . 47 kr .

5) Anstreicherarbeit und Stukka¬
turarbeit , im Voranschlagvon 687 fl. 50 kr.

Summa 978 fl. 40 kr.
werden

Dienstag, den 24 . Juni d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Wössingen an den Wenigst -
forderndcn versteigert. Die Bedingungen und
Voranschlägeliegen daselbst zur Einsicht auf.

Bruchsal, den 12. Juni 1851 .
Großh. bad . Bezirksbauinspektion.

Breisacher .
V .259. (2) 2. Kork . ( Versteigerung von

Schließenbauten . ) Montag , 23. Juni , Nach¬
mittags 2 Uhr , wird auf dem Rathhause in Kork
die Herstellung von 5 größeren Schließen und
Brückenbauten für die domänenärarischenWiesen
auf der Gemarkung Willstett versteigert , und zwar :

1) Eine steinerne Brückenschließe,
veranschlagt zu . . . . . 752 fl. 5 kr.

2) Eine hölzerne Brücke mit stei¬
nernen Widerlagern . . . 948 fl. 33 kr.

3) Zwei gleiche hölzerneBrücken -
schließcn mit steinernen Wi¬
derlagern, jede zu520fl. 37 kr . 1041 fl. 14 kr.

4) Eine größere Schließe mit 5
Oeffnungen, steinernen Pfei¬
lern und Widerlagern zu . . 1895 fl . 48 kr.

im Gesammtanschlagzu 4637 fl . 40 kr.
Hierzu werden die Steigerungsliebhaber mit

dem Anfügen cingelade » , daß die Pläne , Ueber-
schläge und Bedingungen jeden Vormittag .von
10 — 12 Uhr auf diesseitigem Bureau eingesehen
werden können .

Kork , den 14 . Juni 1851 .
Großh. bad . Domänenverwaltung.

Kirchgeßner .
0 .218. (2) 2. Hornberg . ( Nutz - u . Brenn¬

holzversteigerung .) Aus den Domänenwal¬
dungen des Forstbezirks Triberg , Distrikt Riedis
und Gschasi, werden öffentlich versteigert werden

Samstag , den 28 . d . Mts .,
mit der Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im
Wälderwirthshaus am Elzbach

60 Stück tannene Sägklötze,
8^/, Klafter buchenes Scheitholz,

1I4 >/2 „ tanneneS ditto
14 '/r ,, gemischtes Prügelholz, und
4 Rcjsloose.

Hornberg , den 12. Juni 1851 .
Großh. bad . Bezirksforstei Triberg.

B e i d e ck.
V .72 . (3)3 . Durlach . ( Schäfereiverstei¬

gerung .) Die ärarischc Schäferei aufWeingar -
ter Gemarkung mit dem Uebertrieb zu Stafforth ,
nebst den ausgedehnten Stallungen , Wohn- und

Oekonomiegebäuden , und 2l Morgen Garten ,
Ackerland und wäfferbaren Wiesen , im Sommer
mit wenigstens 400, im Winter mit 650 Stück be¬
schlagbar , wird

Donnerstag, den 3 . Juli d. I .,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Rathhaus zu Weingarten , von Michaelis
d . J . laufend , in 3 - oder 6jährigen Bestand ver¬
steigert .

Durlach, den 8. Juni 1851 .
Großh. Domanenvcrwaltung .

Lang .
0 .73. (3)3 . Durlach . (Schäfereiverstei -

gerung .) Montag , den 7 . Juli d. I - , Mittags
2 Uhr, wird die ärarische Schäferei auf Grötzinger
Gemarkung sammt Uebertreiben auf den Gemar¬
kungen Durlach und Berghausen, in dem Raths¬
zimmer zu Grötzingen auf 3 — 6 Jahre , von Licht¬
meß 1852 anfangend, und auf Michaelis 1855 oder
1858 endend, in Bestand versteigert. *

Das Recht kann mit 3- bis 400 Stück Vieh geübt
werden , und der Schäfer erhält außer der mitten
im Flecken gelegenen Wohnung sammt Stall und
Scheuer auch noch 5 Morgen Oedung zum Genuß.

Durlach, den 8. Juni 1851 .
Großh. Domänenverwaltung .

Lang .
0. 168. (3)3. Nr . 8921 . Karlsruhe . ( Auf -

forderung .) Die zur Konskription pro 1851 ge¬
hörigen , bei der Affentirung am O. d . M . aber unent¬
schuldigt ausgebliebenenKonskriptionspflichtigen

Hollerbach , Johann Jakob , LooS-Nr . 4,
G aüs , Jakob Joseph, Loos - Nr . 8,
Käst, Karl Christoph Philipp , Loos -Nr . 16,
Ne ff , Karl Philipp Lorenz , Loos - Nr . 19,
Bürstner , Leopold Georg, Loos - Nr . 26, .
Siegle , Wilhelm, Loos - Nr . 29,

von hier , werden hiemit aufgefordert,
binnen 6 Wochen

zu Erfüllung ihrer KonskriptionspflichtHer sich zu
stellen , ansonst sie mit dem Verluste des Staats¬
bürgerrechts und den auf die Refraktion gesetzlich
angedrohten Strafen belegt würden.

Karlsruhe, den 10 . Juni 1851 .
Großh. bad . Stadtamt .

S t ö s s e r.
vckt . L . Breit hau Pt .

0 . 194. (2 ) 2. Nr . 10,201 . Neckarbischofs¬
heim . (Aufforderung .) Bei der am 31 . v .
M . vorgenommenen Affentirung find folgendeKon¬
skriptionspflichtige aus der Altersklasse 1830 unge¬
horsam ausgeblieben, nämlich :

Loos-Nr . 17 . Wilhelm Friedrich Stichling von
Flinsbach .

„ 26. Liebmann Adler von Obergim -
pern .

„ 29. Ludwig Bernhard Schramm von
Hüffenhard.

„ 50. Ferdinand Künzelvon Rappenau .
„ 64. Johann Georg Herb old von Rei¬

chartshausen.
„ 77. Friedrich Neukomm von Neckar¬

bischofsheim.
Dieselben werden nunmehr aufgefordert, sich

binnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls' sie als Refraktäre
erklärt, nach Z . 4 des Gesetzes vom 5 . Oktober
1820 behandelt , und des Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt werden würden.

Neckarbischofsheim, den 5 . Juni 1651 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Benitz .
0 .166 .(3)3 . Nr . 7430. Hornberg . ( Auffor¬

derung .) Schmied Johannes Blum von Gutach
hat sich von Haus heimlich entfernt und soll heim¬
lich nach Amerika ausgewandert sepn . Derselbe
wird aufgefordert, sich

binnen sechs Monaten
dahierzu stellen, widrigenfalls er als ausgetretener
Unterthan angesehen und in die gesetzliche Strafe
verfällt, insbesondere auch des Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt wird.

Hornberg, den 3. Juni 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Lindemann .
0 .270. Nr . 11,016. Walldürn . ( Straf -

erkenntniß .i)
Die Konskription pro 1850 betr.

Da die KonskriptionspflichtigenSebastian Ni -
mes von Waldstetten(L .Nr . 1) , Ferdinand Gr o sch
von Hardheim (L.Nr . 42) , und Johann Michael
Holsterbach von Altheim ( L .Nr . 72) , sich auf die
diesseitige Aufforderung vom 28. November 1850,
Nr . 20,909 , bisher nicht fistirt haben, so werden
dieselben hiemit der Refraktion für schuldig er¬
kannt , daher Jeder in bie gesetzlicheGeldstrafe von
800 fl. verfällt und unter Verfällung in die Kosten
auch des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt.

Walldürn, den 5 . Juni 1851.
Großh. bad . Bezirksamt.

Neff .
0^ 61 . Nr . 16,864. Stockach . ( Urt - eil . )

I . U . S .
gegen

Albert Sigel von Sinsheim , V
Dietz aus Rheinbapern, und Chri¬
stian Gottlob Abt von Eßlingen,

wegen Theilnahme am Hochver¬
rat - .

Durch Beschluß großh. Hofgerichtsdes Seekreises
vom 28. Mai 1851 , Nr . 5888, I . Senat , wurde
verfügt :

Daß die Untersuchung gegen V Dietz aus
Rheinbapern und Christian Gottlob Abt
von Eßlingen bis auf Betreten der Ange¬
schuldigten zu beruhen habe ;

und unterm nämlichen Tag, Nr . 5888 , I . Senat ,
durch Urtheil erkannt :

Albert Sigel von Sinsheim wird der
Theilnahme am letzten hochverkäthcrischen
Aufstande für schuldig erklärt, und deßhalb
zu einer gemeinen Zuchthausstrafe von vier
Jahren , beziehungsweise zu zwei Jahren acht
Monaten Einzelhaft, zum Ersatz des dadurch

verursachten Schadens, unter sammtverbind -
lichcr Haftbarkeit mit den übrigen Theilneh -
mern , sowie in die Untersuchungs - und
Straferstchungskostenverurtheilt.

Dieses wird den flüchtigen Angeschuldigten auf
diesem Wege bekannt gemacht.

Stockach , den 7. Juni 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt .

F. Mepr .
0 . 193 . (3)3. Nr . 17,667 . Lörrach . (Urtheil .)

Krim. - Hof .- G . - Nr. 2618 . III . Sen . In Ünter -
suchungssachen gegen den Frcischaarenführer Ra -
quillier , wegen Hochverraths , wird auf die ge¬
pflogene Untersuchung zu Recht erkannt :

„Frcischaarenführer Raquillier sep der
Theilnahme am Hochverrat - schuldig zu er¬
klären , deßhalb zu einer gemeincnZuchthaus -
strafe von sechs Jahren , oder von vierJahren
bei ihrer Erstehung in völliger Absonderung ,
zumSchadensersatzunter sammtvcrbindlicher
Haftbarkeit mit den übrigen Lheilnehmern
und zu den Kosten des Strafverfahrens und
Urtheilsvollzugszu Verfällen."

V . R . W .
So geschehen Freiburg, den 24 . Mai 1851 .
Großh. bad . Hofgericht des Oberrheinkreises .

Lang . (0 . 8 .) Reiner .
Beschluß .

Vorstehendes Urtheil wird dem flüchtigen Ange¬
klagten hiedurch öffentlich bekannt gemacht, unv
wird an die resp . Behörde» die Bitte um Fort¬
setzung der Fahndung auf ihn gestellt.

Lörrach, den I . Juni 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt .

Kerken meier .
0 . 192. (3)3. Nr. 18,099. Lörrach . (Bekannt¬

machung . ) In Untersuchungssachen gegen S .
Landolt in Aarau, wegen Aufreizung gegen die
Staatsregierung und einzelne Stäupe von Staats¬
bürgern inBaden durch dicPreffe, werden , da der¬
selbe auf die öffentliche Vorladung vom 30. April
d . I . in der Tagfahrt vom 27 . Mai d. I . hier nicht
erschienen ist, die Thatsachen der Anklagen vom 22.
April d . I . zugestanben erklärt und Angeklagter
mit weitern Vertheidiguitgsmitteln ausgeschlossen.

Lörrach, den 2. Juni 185l .
Großh. bad . Bezirksamt .

Kerkesmeier .
0 . 121 . ( 3 ) 3 . L .A .Nr . 18,343. Freiburg .

(Versäumungserkenntniß .)
In Sachen

der Theresia Bank , Ehefrau des
flüchtigen AdlerwirthsBonifazB er-
nauer von Oberried,

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung und Ar¬
rest betreffend.

In Erwägung , daß die öffentliche Vorladung
des Beklagten, den Vorschriften der Pr .O . §. 272
u . ff. entsprechend, stattgefunden hat , der Vorge¬ladene aber in der auf heute bestimmten Verhand¬
lungstagfahrt nicht erschienen und die Klage selbst
nach den Thatsachen , worauf sie sich stützt, in Rech¬ten gegründet ist , ferner nach Ansicht der Pr .O .
§. 253, 311, 330, 653 und 654, endlich der Kosten
wegen § . 169 ergeht auf den Antrag des klägeri -
schen Anwaltes

Versäumungserkenntniß .
Die thatsächlichen Behauptungen der Klägerinwerden für zugestanden angenommen , jede Schutz¬rede für versäumt erklärt , und wird demzufolgeerkannt : ° "

Das Vermögen der Klägerin sep von dem
ihres Ehemannes , des Beklagten , abzuson¬dern, unter Verfällung des Letzter » in die
Kosten dieses Rechtsstreits . -

Hievon erhält der flüchtige Beklagte auf diesem
Wege Nachricht .

So geschehen Freiburg, den 3. Juni 1851 .
Großh . bad . Landamt .

Hirtler .
0 .276. (3) 1. Nr. 24,953 . Emmcndingen .(Versäumungserkenntniß .) I . S . DavidWeil Wittwe in Emmendingen gegen Samuel

Weil von da, Vertragsauflösung betr . , wird , in
Erwägung , daß die Klage rechtlich begründet.L.R .S . 1184 und der Beklagte ordnungsmäßigvor¬
geladen, aber nicht erschienen ist, Pr .O . Z. 3ll,330
u . Art . 5 der Pr .Nov . , so wie bezüglich der Kosten
Pr .O . § . 169 ff., auf klägerisches Anrufen der that-
sachliche Vortrag der Klage für zugestanden ange¬nommen und rede Schutzrede für versäumt erklärt
daher in der Hauptsache zu Recht erkannt : Der -
zwischen der Klägerin und dem Beklagten abge¬
schlossene Uebergabsvertragüber das Haus des Er¬
ster» sammt Zugehörde in der Pelzqaffe dahierneben Küfer Kromer und Zimmermann Grafmül»ler, nebst den m der Klagbeilage verreichneten Fahr«
niffen sep für aufgelöst, daher der Beklagte für schul -
drg zu erklären , jene Gegenstände der Klägerin als
lhr Eigenthum

innerhalb 14 Tagen
bei Vermeiden der Hilfsvollstreckung herauszuge -
bcn , so wie die Kosten des Rechtsstreits zu tragen.

V . R. W .
Emmendingen, den 5. Juni 1851 .

Großh . bad . Oberamt.
B ö l l e.

Nr . 5805. Siühlingen . ( Vor -
. . 3 - S .
dep Gemeinde vchwaningen . Kl.,

gegen
Johannes Kollmann v. da, Bekl.,

Forderung betr .
Beschluß .

Bürgermeister Güntert von Schwaningen , alS
Bevollmächtigter der Klägerin, hat heute vorge -
trageo :

„Paul Bäuerle von Windlingen habe im
Jahr 1844 die Schafwcide der Gemeinde
Schwan,ngen für 280 fl. gepachtet, und der
Beklagte sich für diesen Pachtschilling der -
bürgt ; 140 fl. sepen bezahlt, und er bittr

0 .266. (3) 1
ladung )



nun , den Besagten , welcher nach Amerika
auSgewandert , und dessen gegenwärtiger Auf¬
enthaltsort unbekannt sey , zur Bezahlung
des Restbetrags von 140 fl . und 5 »/ ^ Ver¬
zugszinsen zu verurtheilen ."

Hierauf hat sich der Beklagte
binnen 2 Monaten

um so gewisser vernehmen zu lassen, als sonst der
thatsächliche Inhalt der Klage für zugestanden und
jede Schutzrede für versäumt erklärt werden würde .

Stühlingen , den 6 . Juni >851 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schmierer .
V . I23 . (3) 3 . Nr . 19,427 . Säckingen . ( Be¬

kanntmachung .)
In Sachen

des Kirchenfonds Murg , Klägers ,
gegen Lorenz Saner 's Ehefrau ,
KreScenzia Rüde von Diggeringen, .
Beklagte ,

Forderung betreffend .
Beschluß .

1) DaS durch diesseitige Verfügung vom 23 . März
d . I . , Nr . 10,877 , mit Beschlag belegte Guthaben
der Beklagten bei August Vollhardt von Murg
wird dem klagenden Fonde an Zahlungsstatt zu¬
gewiesen .

2) Dies wird dem August Vollhardt , welcher
flüchtig ist, hiemit eröffnet .

Säckingen , den 4 . Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L o s i n g e r .
vckt . Fromherz , Akt . jur .

V .255 . (3) 1. Nr . 15,30l . Stockach . ( Be¬
dingter Zahlungsbefehl .)

In Sachen f. f. Revierförsters Mar¬
tin Ganter von Unterhofen bei
Donaueschingen' gegen
seinen Bruder Ferdinand Ganter
ter von Volkartshausen , z. Z . in
Nordamerika , Beklagten ,

Forderung von 108 fl . auS Dar¬
leihen sammt 4°/„ ZinS vom 10.
November 1833 an ,

wird dem Beklagten hiermit aufgegebeu , den
Kläger

binnen 10 Tagen
zu befriedigen , oder seine Verbindlichkeit entweder
gleich oder längstens noch im Laufe jenes Termins
mündlich oder schriftlich dahier zu widersprechen ,
ansonst auf Anrufen des Klägers die Forderung
für zügeftanden erklärt werden wird .

Stockach, den 2l . Mai 185t .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sternberg .
V .256 . (3) 1. Nr . 15,309 . Stockach . ( Be¬

dingter Zahlungsbefehl .)
In Sachen der ledigen Geschwister
Maria Agatha , und Regina Gan¬
ter in Allmendshofen , Klägerinnen ,

gegen
ihren Bruder Pfarrer Ferdinand
Ganter von VolkartShausen , z . Z .
in Nordamerika , Bekl . ,

Forderung von 321 fl. Dienst¬
lohn ,

wird dem Beklagten hiermit aufgegeben , die
Klägerinnen

^
binnen 90 Tagen

zu befriedigen oder seine Verbindlichkeit entweder
gleich oder längstens noch im Laufe jenes Termins
mündlich oder schriftlich dahier zu widersprechen ,
ansonst aufAnrufen der Klägerinnen die Forderung
für zugestanden erklärt werden wird .

Stockach , den 2l . Mai 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sternberg .
v .184. (3)3. Nr . 18,342. Bühl . ( Bekannt¬

machung .) I . S . Johann Thoma , nun dessen
Cessionär S . Schaffner in Konstanz , gegen Otto
Walchner , früher in Bühl , nun flüchtig , Forde¬
rung betr . Wird das mit Beschlag belegte Gut¬

haben de« Beklagten bei dem großh . Amtsrevlsor
Eberle in MeerSburg dem Kläger an Zahlungs¬
statt zugewiesen ; was dem flüchtigen Beklagten
anmit eröffnet wird . Bühl , den 4 . Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt . Heil .

0 .204 . (3) 3 . Nr . 19,873. Mannheim . ( Be¬
kanntmachung .) In Sachen der Stadtgemeinde
Mannheim gegen die Gesammtheit der früheren
Inhaber der nunmehr eingelöSten , im Rechnungs¬
jahre I6 " /2 - kreirtcn sogenannten Mannheimer
Stadthppötheken , Pfandstrich betr . Nachdem auf
die ergangene öffentliche Aufforderung vom 2V.
März d . I . , Nr . 9596 . Ansprüche auf die darin
bezeichneten Güterstücke aus dem Pfandeintrage
vom 18. Juni 182l , Th . 6, Bl . 108 deS Mannhei¬
mer Unterpfandbuches , nicht geltend gemacht wor¬
den find , so wird der besagte Pfandbuchseintrag
für erloschen erklärt .

Mannheim , den 6 . Juni 1851 .
Großh . bad . Stadtamt .

L . Sachs .
0 . 272 . (3) 1. Nr . 3464 . Breiten . ( Erb -

Vorladung . ) Magdalena und Johann Georg
Westermann , Erstere den 7 . Oktober 1824, und
Letzterer den 5 . März 1828 geboren , eheliche Kin¬
der des den 35. Oktober 1850 verstorbenen Bürgers
und LandwirthS Jakob Westermann und der
früher verlebten Elisabeths , gebornen Schlei¬
cher , von NeibSheim , diesseitigen AmtSrevisoratS -
BezirkS, find auf das Ableben ihre « BaterS zu des¬
sen Theilerben berufen .

Da Beide im Frühjahr 1850 im ledigen Stande ,
der Letztere als Landwirth , nach Nordamerika ge¬
reist find , ohne bisher Nachricht von sich gegeben
zu haben , also deren Aufenthaltsort unbekannt ist,
so werden dieselben hierdurch mit dem Bedeuten
aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
entweder persönlich oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten dahier zum Erbschaftsantritt zu mel¬
den , indem sonst die Vertheilung der Masse so ge¬
schehen werde , als wenn fie zur Zeit deSErbanfall «
oicht mehr am Leben gewesen wären .

Breiten , am 13 . Juni 1851 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

G l a ß n e r .
rät . Distriktsnotar Schnaibel .

v .277 . (3) 1. Nr . 3843. Dinglingen , Ober -

amtS Lahr . ( Erbvorladung .) Jakob Ernst ,
der sich als Handlungskommis vor 12 Jahren von
Hau « entfernte und bisher keine Nachricht von
seinem Aufenthalt gegeben hat , ist zur Erbschaft

seiner Mutter , Magdalena Schmidt , gewesene»
Ehefrau des Jakob Ernst in Dinglingen , berufen .
Derselbe oder seine etwaige Abkömmlinge werden
aufgefordert , sich zum Antritt des ErbeS

binnen drei Monate »
entweder in Person oder durch einen Bevollmäch¬
tigten dahier zu melden , widrigenfalls der Nach¬
laß unter die übrigen Kinder vertheilt werden wird .

Lahr , den 14 . Juni 1851 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B l a t e r .
V .2I0 . ( 2) 2. Nr . 5 >86. Freiburg . ( Erb¬

vorladung .) Durch den Tod der
Maria Scherer , ledige Krämerin von Waldau ,

find die nächsten väterlichen
Gallus Scherer ' schen , und

mütterlichen
Anna Kreuz ' fchen

Seitenverwandten zur Erbschaft berufen .
Da diese unbekannt find , so werden dieselben

zur Erbtheilung mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im
Nichtcrscheinungs - und Anmeldungsfall die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt wer¬
den, welche sich, mit gehörigen Stammbäumen ver¬
sehen , als die nächsten Verwandten ausgewiesen
und angemeldet haben .

Freiburg , den 10 . Juni 1851 .
Großh . bad . Landamtsrevissrat .

K o h l u n d .
v^ 75 . (3) l . Nr . 4694 . Staufen . ( Erbvor¬

ladung .) Auf den Tod der Michael Tröscher ' s^
Wittwe , Katharina Meier von Bollschweil , ist
deren Sohn Laver Tröscherzu Erbschaft berufen .

Da dessen Aufenthalt zur Zeit nicht bekannt ist,
fo wird derselbe auf diesem Wege ausgefordert ,

binnen drei Monaten
cke cksto an gerechnet, bei unterfertigter Stelle sich zu
melden und seine Erbansprüche geltend zu machen,
widrigenfalls nach Ablauf dieses Termins die Erb¬
schaft jenen Personen zugetheilt wird , denen fie
zukommen würde , wenn der VoHeladene zur Zeit
veS ErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 12 . Juni 1851 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

'

L e m b k e .
V .258. Nr . 20,216 . Säckingen . (Verschol¬

lenheitserklärung .) Mit Bezug auf die öf¬
fentliche Aufforderung vom 17 . Mai 1850 werden
Philipp Schmidt von Bergalingen und dessen
Kinder Joseph , Maria , Johann , Martin , Fridolin ,
Magdalena und Jakob Schmidt für verschollen
erklärt , und ihr Vermögen den erbberechtigten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Säckingen , den l3 . Juni 1851 .
Großh . bao . Bezirksamt .

Leiber .
V.257 . Nr . 20,217 . Säckingen . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Mit Bezug auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 6 . Februar 1850 wird der
Steinhauer Fridolin Strittmatter vonHogschür
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen den
erbberechtigten Verwandten in sürsorglichen Besitz
übergeben .

Säckingen , den 13. Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
V .298. Nr . 23,719 . Rastatt . ( Schulden -

liquid ation .) Webermeister Wendelin Unser
von Muggensturm und dessen Ehefrau Franziska ,
gcb . Späth , haben sich entschlossen, nach Nord¬
amerika auSzuwandern . Es wird deßhalb Tag -
sahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 27. d . ÄtS . ,
Morgens 9 Uhr,

anberaumt , in welcher etwaige Gläubiger ihre
Forderungen um so gewisser anzumeldcn haben ,
als ihnen sonst von hier aus nicht mehr dazu ver-

holfen werden könnte .
Rastatt , den 12. Juni 1851 .

Großh . bad . Oberamt .
v. Hennin .

V .271 . Nr . 12,989 . Buchen . ( Schulden¬
liquidation . ) Färbcrmeister Franz Mathias
Kaiser von Mudau hat die Erlaudniß erhalten ,
nach Amerika auszuwandern .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Freitag , den > 1. Juli , Morgens ,
anberaumt , in welcher dessen Gläubiger ihre For¬
derung anzumeldcn haben , andernfalls demselben
der Reisepaß verabfolgt werden wird .

Buchen , den 4. Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a l l i.
V .28I . Nr . 26,862 . Heidelberg . ( Schul¬

denliquidation .) Die Ehefrau des gewesenen
Pfarrers Lehlbach von Heiligkreuzsteinach , Elisa ,
geb . Reim old , will mit ihren Kindern nach Nord¬
amerika auSwandern . Wer an diese Forderungen
zu machen hat , hat solche in der Tagfahrt vom

Montag , den 30. d . M -,
früh 8 Uhr ,

dahier anzumclden , widrigenfalls die Befriedigung
hier nicht mehr bewirkt werden könnte .

Heidelberg , den 13 . Juni 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

Kraft .
V . 254. Nr . 19,269 . Freiburg , ( Schul¬

denliquidation .) Die Joseph Albrecht ' schen
Eheleute von Neuhäuser haben um Erlaudniß zur
Auswanderung und zum Wegzug ihres Vermögens
nachgesucht.

ES werden deßhalb deren Gläubiger aufgefor -
dert , ihre Forderungen am

Mittwoch , den 2. Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

hier anzumelden , widrigenfalls ihnen nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Freiburg , den 11 . Juni 1851 .
Großh . bad . Landamt .

v. ChriSm ar .
vckt. Senfs .

0 .213. (2) 2 . Nr . 27,531 . Ettenheim . ( Schul -
denliquidation . ) Die Landolin Kurz ' schen
Eheleute in Münchweier wollen nach Nordamerika
auSwandern , und es werden hiemit die Gläubiger
derselben aufgefordert ,

Montag , den 23. d . M . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Gemeindehaus zu Münchweier vor dem
Assistenten Beck ihre Forderungen um so gewisser

richtig zu stellen , als sie bie Nachtheile der Unter«
laffung sich selbst zuzuschreiben hätten .

Ettenheim , den 7 . Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t i g l e r .
0 .214. (2) 2. Nr . 27,530 . Ettenheim . ( Schul -

denliquidation .) Die Lader Griesbaum ' -
schen Eheleute von Münchweier wollen nach Nord¬
amerika auswandern , und es werden hiemit die
Gläubiger derselben aufgefordert ,

Montag , den 23 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Gemeindehaus zu Münchweier vor dem
Assistenten Beck ihre Forderungen um so gewisser
richtig zu stellen , als sie die Nachtheile der Unter¬
lassung sich selbst zuzuschreiben hätten .

Ettenheim , den 7 . Juni >851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t i g l e r .
v .278. (3) 1 . Nr . 7685. Borberg . ( Schul -

denliquidation . ) Ueber das Vermögen des
Georg Michael Weber von Schwabhausen haben
wir Gant erkannt ', und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 30 . Juni d . I . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu
machen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei
Vermeidung deSAuSschluffcs von der Masse , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen,
und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit, , als auch wegen
des Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach-
laßverglrich versucht , dann ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und svllen hin¬
sichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich
des Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Borberg , den 22 . Mai 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S t e i n w a r z .
vckt . Hornig .

V.280. Nr . 18,655 . Bruchsal . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des
-j- Franz Joseph Bräutigam von Langcnbrückcn
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 11 . Juli d . I .,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt , wobei Alle, welche Ansprüche an die
Gantmaffe haben , solche unter Bezeichnung der
etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte und mit
gleichzeitigem Beweisantritt , bei Ausschlußvermei¬
den, geltend zu machen haben .

Zugleich soll ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht, und ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt werden , und sind in Bezug auf diese
Ernennungen und den etwaigen Borgvergleich die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend anzuschen .

Bruchsal , den v . Juni 185l .
Großh . bad . Oberamt .

Fischer .
0 .279. Nr . 19,056. Bruchsal . ( Schulden -

liq uid at ton . ) Ueber das Vermögen des Georg
Friedrich Feldmann von HelmSheim haben wir
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 28. Juni d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anher angeordnet .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gant¬

maffe machen, werden daher aufgefordert , solche in
der Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumel¬
den, und zugleich die Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , mit gleichzeitiger Antretung
deS Beweises hierüber .

In derselben Tafahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht , und sollen die Nichterschei¬
nenden hierin als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 10. Juni 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
0 . 105. (2) 2 . Nr . 20,874 . Lahr . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Zimmermann Karl Lan¬
genbach von Lahr ist Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 16 . Juli 1851 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dieffeitigerAmtskanzlet festgesetzt; wo alleDie -
jenigen , welche aus was immer sür einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - ober Unterpfandsrechte ,
welche fie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung deS Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in derTagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigcrausfchuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nicht erscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Lahr , den 3 . Juni 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vckt. Bisser , Akt .

V . l14 . (3)3 . Nr . 20,875 . Lahr . ( Schulden -
liquidatton . ) Gegen Müllermeister Nikolaus
Roth von Dundenheim ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und VorzugSver -
fahren auf

Montag , den 21 . Juli 185l ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dieffeitigerAmtskanzlet festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche «« dieMaffe zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welchesie geltend machen wollen , zu bezeichnenhaben ,

Druck der G . Braun '
scheu Hofbuchdruckerei .

und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung derBeweick «
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln . „

Zugleich werden in derTagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfle -
gerS und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Lahr , den 2 . Juni 1851.
Großh . bad . Oberamt .

Schneider .
vckt . Bader .

V .267. Nr . 11,875 . Bonndorf . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Konrad Cramer in Wel¬
lenlängen haben wir unterm 6 . v. M . die Gant
erkannt , und zum SchuldenrichtigstellungS - und
Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Mittwoch , den 2. Juli d. I .,
früh 8 Uhr,

angeordnet .
-Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche aus

was immer sür einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, die geltend
gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei be¬
merkt wird , daß die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bonndorf , den 2 . Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt . Binder , A . j .

V.296 . Nr . 12,437 . Konstanz . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen die Verlaffenschaft desGeb -
hard Schweizer in Langenrain haben wir unterm
30 . April d . I . die Gant , welche vom gleichen Tage
an für eröffnet gilt , erkannt , und zum Schulden -
richtigstellungs - und VorzugsverfahrenTagfahrt auf

Montag , den 30. Juni 1851 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , aufgesordert , solche iu
der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vvrzugs -
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, die geltend
gemacht werden wolle » , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei be¬
merkt wird , daß die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Konstanz , den 13 . Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hamburger .
0 .141 . (3) 3 . Nr . 10,) 18 . Wolfach . ( Schul -

denliquidation . ) Gegen Andreas Harter I .
in Kaltbrunn ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 7 . Juli 1851 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alleDie -
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an dieMaffe zu machen gedenken, solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bewetsurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in derTagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßverglciche versucht, und sollen in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beiiretend ange¬
sehen werden .

Wolfach , den 6. Juni 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mallebrein .
vckt . Kaspar .

V .299 . Nr . 15,532 . Achern . ( Ausschlußer -
kenntniß .) Alle diejenigen Gläubiger , welche in
der Gant des Mathias Kunz von Sasbachried bis
heute ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Achern, den 12 . Juni 1851 . Großh . bad . Bezirks¬

amt . Kärcher .
0 .268. (3) 1 . Nr . 23,166 . Ettenheim . ( Aus -

schlußerkenntniß . ) In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe deS Franz Anton
Kuhn alt von Orschweier ,

Forderung und Vorzugsrecht betr . ,
werden alle jene Gläubiger , welche in der heutigen
Schuldenliquidations - Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

V . R . W .
Ettenheim , den 13 . Mai 1851 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Himmelspach .

0 .300. Nr . 19,280 . Freiburg . ( Ausschluß ,
erkenntniß .) "

Die Gant gegen Georg Wirth ,
Müller in Buchheim , betr .

Alle jene Gläubiger , welche heute nicht liquidirt
haben , werden von der vorhandenen Masse aus -

^ » , ,
So geschehen

Freiburg , den 20 . Mai 1851 .
Großh . bad . Landamt .

H ä g e l i n .
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